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Mittwoch, 20. Februar 2019, 17 – 20 Uhr, Schloss Zörbig 
Frühe Bildung: Das Bildungspotenzial von natürlichen Räumen 

Salonreihe Zörbiger Bildungslandschaft - aus und von Menschen gebildet!
Rundgespräche und Vereinbarungen als Elemente einer wünschenswerten Zukunft.

„Die Wälder wachsen noch.
Die Äcker tragen noch.
Die Städte stehen noch.

Die Menschen atmen noch.“
Bertold Brecht

Noch kommt der Frühling immer wieder, noch entrollen sich die Blätter, entfalten sich die Blüten und 
Lämmer werden zu Schafen. Die Natur wächst. Die Winterstarre ist überwunden. Das geschrumpfte 
Leben entwickelt sich zu neuer Größe. Groß werden setzt klein sein voraus. Wachsen braucht 
absterben. Schwellen braucht schrumpfen. Es ist unser Lebensrhythmus. Wir sind vertraut mit 
unzähligen Metaphern dieses Lebenspulsen, für dieses stetige Auf und Ab – so Frithjof Hager. 

Das Kleinstkindalter steht für Geborgenheit und Ur-Vertrauen, aber auch für Begegnungen mit Neuem, 
Fremden, Unbekannten. Doch wie begleiten wir kindgemäß zwischen den Polen Erlebenschaos & 
Komplexität und Ordnung & Verlässlichkeit? Was sind für Heranwachsende bildende und natürliche 
Beziehungen, Räume und Rhythmen? Wie können Kinder das naturrhythmische Auf und Ab erfahren, 
das „Morgens“ und „Abends“ als abgerungene Ordnung im Chaos dank Reduktion und Abstraktion?

Wir wollen anhand konkreter Beispiele einen offenen Frageraum betreten. 

•	 Wenn Mutti früh zur Arbeit geht (…)  Mit der Geburt bzw. Ent-Bindung starten wir unsere 
Bildungsreise mit einer Fremdheitserfahrung – was brauchen Säuglinge bis Kinder im Vorschulalter 
hinsichtlich Bindung, Bildung, Sorge, Fremde?

	 Impuls: Dr. Hans-Joachim Maaz: Die Beziehungsangebote in der Kindheit sind prägend für  
	 das ganze Leben. (Psychiater, Psychoanalytiker und Autor)

	 Tischgespräche mit:
	 Eva Patzak, Fachberaterin für Frauengesundheit, Hebamme, Therapeutin (angefragt)
	 Susanne Sterzig, Kinder- und Jugendschutzbeauftragte Stadt Zörbig

Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Plaudern, Genießen, Debattieren und Visionieren.

KOSTPROBEN:  	 Snacks und wärmende Suppe 

FILMCLIPS: 		  „Vom Sinn des Lebens, Geburt“ & „Baby“ & 
			   „Wenn Mutti früh zur Arbeit geht - Kinderbetreuung in der DDR“

ANMELDUNG: 	 bis 15.02.2019 unter info@landlebenkunstwerk.de oder 
			   Veit Urban 0174 2912857

Die Salonreihe „Zörbiger Bildungslandschaft“ entfaltet sich im Rahmen des 
gleichnamigen ESF-Projektes.

Weitere Termine:

20.03.2019  Von Bildungsübergängen und Metamorphosen: Wenn blau in gelb fließt, entsteht grün…

10.04.2019  Handwerk als Lebenskunst – ein Plädoyer für gute Arbeit.

22.05.2019  Die Kirche im Dorf lassen (…) – und was noch so?

19.06.2019  Rasender Stillstand? Mobilität zwischen sich bewegen und bewegt werden.


